
2012/11 10. Mai 2012

Beschluss

Die Clearingstelle EEG hat am 10. Mai 2012 durch den Vorsitzenden der Clearing-
stelle EEG Dr. Lovens, die Mitglieder der Clearingstelle EEG Reißenweber und
Dr. Winkler beschlossen, zu folgenden Fragen ein Hinweisverfahren einzuleiten:

1. Müssen Betreiberinnen und Betreiber von Biogasanlagen, die den
Bonus für Strom aus nachwachsenden Rohstoffen („NawaRo-
Bonus“) gemäß Anlage 2 EEG 2009 erhalten und deren Anlagen

• nach dem 31. Dezember 2008 und vor dem 1. Januar 2012
errichtet und nach § 3 Nr. 5 EEG 2009 in Betrieb genommen
worden sind,

• nicht immissionsschutzrechtlich genehmigungsbedürftig waren
und

• im Sinne von Nummer 1. 15 Spalte 2 des Anhangs zur Ver-
ordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen (4. BImSchV)
in der ab dem 1. Juni 2012 geltenden Fassung1 eine Produkti-
onskapazität von 1,2 Millionen Normkubikmetern Rohgas je
Jahr oder mehr aufweisen,

gemäß Nr. I. 4 Anlage 2 EEG 2009 bei der Erzeugung des Biogases
das Gärrestlager gasdicht abdecken und zusätzliche Gasverbrauchs-
einrichtungen für einen Störfall oder für eine Überproduktion ver-
wenden, um weiterhin den Anspruch auf den NawaRo-Bonus zu
haben ?

2. Welche Rechtsfolgen ergeben sich für den Emissionsminimierungs-
Bonus gemäß § 27 Abs. 5 bzw. § 66 Abs. 1 Nr. 4a EEG 2009 ?

Die im Anhang C der Verfahrensordnung der Clearingstelle EEG (VerfO) aufgeführ-
ten Verbände sowie die nach pflichtgemäßem Ermessen ausgewählten, im Anhang A
1Neugefasst durch Art. 5 Abs. 13 des Gesetzes zur Neuordnung des Kreislaufwirtschafts- und Abfall-
rechts vom 24.02.2012 (BGBl. I, S. 212, 250).
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und B der VerfO aufgeführten Interessengruppen und öffentlichen Stellen erhalten
bis zum

21. Mai 2012 (Posteingang)

Gelegenheit zur Stellungnahme zu dem zum Beschluss vorgesehenen Hinweis.

Das Verfahren wird bei der Clearingstelle EEG unter dem Aktenzeichen 2012/11
geführt.

Dr. Lovens Reißenweber Dr. Winkler
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